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Lob des Frühlings

Saatengrün,Veilchenduft,
Lerchenwirbel,Amselschlag,
Sonnenregen, linde Luft! 
Wenn ich solche Worte singe,
braucht es dann noch große Dinge,
Dich zu preisen, Frühlingstag! 

Uhland, Ludwig (1787-1847)
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Vorankündigung - Muttertagsfeier 2007

Die diesjährige Muttertagsfeier findet am Freitag, den
11.05.2007 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum Göt-
zens statt. Anmeldungen zur Feier werden ab Mitt-
woch, den 02.05.2007 im Gemeindeamt Götzens un-
ter Tel. 05234/32202 entgegen genommen. Letzter An-
meldezeitpunkt ist der Donnerstag, 10.05.2007.

Bürgerservice rund um die Uhr
Immer mehr Behördenwege können online abge-
wickelt werden. Auch die Gemeinde Götzens bietet
Ihnen die Möglichkeit, bequem von zu Hause aus ver-
schiedene Online-Services in Anspruch zu nehmen.

* Einblick auf das eigene Steuerkonto in der Gemeinde
* Vorschreibungen werden elektronisch zugestellt
*  Zählerstandserfassung

Mit den Leistungen, die unter dem Namen e-Gover-
ment geführt werden, helfen Sie uns Kosten einzu-
sparen. Diese Ersparnisse kommen letztendlich auch
Ihnen als Bürger und Steuerzahler zu Gute (z.B. kein
Postweg mehr). Weitere Informationen erhalten Sie
auf unserer Homepage: www.goetzens.tirol.gv.at 

Neue Wege für unsere Mobilität – 
Verkehrsstudie westliches Mittelgebirge!

Gemeinsam mit dem Land Tirol und den Gemeinden
des westlichen Mittelgebirges erarbeitet Götzens ein
Verkehrskonzept. Die ersten Ergebnisse und Maßnah-
menvorschläge werden jetzt unseren BürgerInnen im
Rahmen einer Ausstellung präsentiert. Nun ist Ihre
Mithilfe gefragt!
Die Ausstellung findet im Zeitraum vom 19.04.2007
bis zum 02.05.2007 im Gemeindezentrum statt.

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Donnerstag, 19.04.2007
ab 20:00 Uhr (Eröffnung)

Montag, 23.04.2007 – Freitag, 27.04.2007
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Samstag, 28.04.2007
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Montag, 30.04.2007 – Dienstag, 01.05.2007
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag, 02.05.2007
ab 20:00 Uhr (Diskussionsabend)

Die Eröffnung erfolgt am 19.04.2007 um 20:00 durch
Bürgermeister Hans Payr unter Beisein der Vertreter
des Landes und des Planungsteams.

Außerdem wird der Projektleiter DI Allinger-Csollich
von der Abt. Verkehrsplanung noch einen zweiten
Abend (02. Mai  2007 ab 20:00) für Fragen und Dis-
kussionen zur Verfügung stehen.

In den vergangenen Tagen haben Sie eine Postwurf-
sendung erhalten.Auf der Rückseite dieses Schreiben
ist ein Rückantwortblatt abgedruckt. Nutzen Sie die
Gelegenheit und teilen Sie uns Ihre Anregungen mit
und geben Sie diese im Gemeindeamt in der Bürger-
servicestelle ab.

Impressum:
Eigentümer, Verleger und für den Inhalt  ver-

antwortl ich: Gemeinde Götzens, Burgstraße 3

Offenlegung:

Informationsblatt  der Gemeinde Götzens

Satz und Repro:

© Werner’s Atelier, Axams · Tel. 0 664/482 73 83

Mitarbeiter bei  d ieser Ausgabe:

Markus Lanznaster, Volkmar Reinalter 

Druck: Kranebitter Druck, Tel fs

NEU-
Briefmarke

von Götzens

Eine tolle Idee hatte die 11jähri-
ge Geiger Anna aus Götzens! Im
Herbst letzten Jahres schrieb Sie
einen Brief an den Bürgermeister
- mit der Anregung - die Ge-
meinde könnte ja eine eigene
Briefmarke mit dem Motiv der
Pfarrkirche gestalten.

In weiterer Folge wurde dieser
Vorschlag im Gemeindevorstand
behandelt. Der Gemeindevor-
stand war von der Idee sofort
begeistert und beschloss die
Umsetzung der Briefmarke.

Die Marke kostet 55 Cent und
ist in der Bürgerservicestelle der
Gemeinde Götzens erhältlich.
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BÜRGERMEISTERBRIEF

In dieser Ausgabe des „Götzner“, der ja dank unseres
engagierten Redaktionsteams immer mehr interes-
sierte Leserinnen und Leser im Dorf findet, erlaube
ich mir, mich ausschließlich dem Thema Verkehr zu
widmen.

Im Herbst 2005 haben unsere Gemeinden beschlos-
sen, ein Verkehrskonzept erstellen zu lassen, um die
Probleme der Zukunft in den Griff zu bekommen. Die
Kosten in der Höhe von 60.000 Euro übernimmt zur
Hälfte das Land Tirol, die andere Hälfte teilen sich die
Gemeinden.
Als erstes wurde eine Verkehrsstromanalyse erstellt,
immer die Frage im Blickfeld, was eine Umfahrung
denn bringen würde. Daher wurden 2006 umfangrei-
che Befragungen durchgeführt.
Das Ergebnis wurde im Dezember 2006 den Bürger-
meistern der betroffenen Gemeinden präsentiert,
anschließend allen Gemeinderäten vorgelegt und dis-
kutiert.
Um es gleich vorweg zu nehmen: Eine Umfahrungs-
straße würde in Götzens den innerörtlichen Verkehr
um ca. 40 Prozent reduzieren.

Allerdings hat die Studie auch einige Überraschungen
parat: So ist der Anteil des Verkehrs, welcher durch die
Wintersportler verursacht wird, äußerst gering. Der
innerörtliche Verkehr zwischen den Gemeinden
macht jedoch satte 40 Prozent des Gesamtaufkom-
mens aus. Messungen am Götzner Kirchplatz ergaben
eine Frequenz von ca. 10.000 Fahrzeugen pro Tag. Die
öffentlichen Verkehrsmittel werden zwar angenom-
men, aber zweifelsohne nicht ausreichend genug. So
benutzen nur 17 Prozent der Pendler die Öffis.

Um auch die Bevölkerung in dieses Verkehrskonzept
einzubinden, werden am Donnerstag, den 19.April im
Gemeindezentrum die Ergebnisse dieser Studie der
Bevölkerung vorgestellt, ebenso wie die Schlussfolge-
rungen daraus. Die vielfältigen Meinungen unserer 

Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die Ergebnisse
der interessanten Diskussionen fließen nun in das
neue Verkehrskonzept ein – soweit dies eben ver-
wirklichbar ist.

Aber die viel spannendere Frage lautet:Wie geht’s nun
weiter, was machen wir vom Planungsverband in Zu-
sammenarbeit mit den Experten?
Der erste Rückschlag kommt vom Land Tirol.Wegen
Geldmangels ist überhaupt erst ab 2015 mit dem Bau-
beginn einer Entlastungsstraße zu rechnen. Das zwei-
te Problem – ich sage es, wie es ist: Götzens will die
Umfahrungsstraße, Birgitz will sie nicht. Diese unter-
schiedliche Meinung auf einen Nenner zu bringen,
wird nicht gerade einfach sein. Aber die gute politi-
sche Gesprächskultur mit unserer Nachbargemeinde
stimmt mich persönlich zuversichtlich, zu einer ge-
meinsamen Lösung zu gelangen.

Als Sofortmaßnahmen werden wir den öffentlichen
Verkehr noch mehr stärken. So ist mit dem neuen
Winterfahrplan 2007/08 ein viertelstündiger Taktver-
kehr beabsichtigt. Geh- und Radwege werden dort,
wo es noch keine gibt, ausgebaut werden.
Am wichtigsten aber ist nach wie vor die Bewusst-
seinsbildung in der Bevölkerung. 40 Prozent in-
nerörtlicher Verkehr ist kein Pappenstiel. Jeder von
uns ist eingeladen, sich noch öfter zu überlegen, ob
der eine oder andere Weg im Dorf nicht auch zu Fuß
oder mit dem Fahrrad bewältigt werden könnte. Als
Motivation möge man sich vielleicht vor Augen halten:
dem Dorf zuliebe, den Kindern zuliebe, dem Klima zu-
liebe, der Zukunft zuliebe.
Erlauben Sie mir, dass ich einfach folgendes Motto in
unseren Gedanken verankert wissen will: Wenn wir
Energien bewusster einsetzen, werden wir automa-
tisch weniger verbrauchen.

In diesem Sinne verbleibe ich für heute
Ihr Hans Payr

Liebe Götznerinnen und Götzner!

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS:

Ich bin täglich von 11. 00 bis 12. 30 Uhr sowie am 
Montag von 16. 00 bis 18.00 Uhr für Sie zu sprechen.

In dringenden Fällen bin ich auch außerhalb dieser Zeit nach telefonischer Vereinbarung erreichbar.
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Das Fest der goldenen Hochzeit feierte

am 24.11.2007
das Ehepaar Puchner Irmgard und Paul

Bezirkshauptmann Stellvertreter Dr.Wolfgang Nairz
überbrachte die Jubiläumsgabe des Landes, Bgm. Payr
gratulierte im Namen der Gemeinde.

Neuer Geräteschuppen
am Feuerwehrhof

Für den Gemeindearbeiter Stefan Pittl wurde zur
Lagerung seiner Werkzeuge ein Gerätehaus am Feu-
erwehrhof aufgestellt.
Die offizielle Schlüsselübergabe erfolgte im Dezem-
ber letzten Jahres im Rahmen einer kleinen Firstfei-
er. Unser Stefan ist bereits seit September 1997 bei
der Gemeinde beschäftigt und ist seither für die
Sauberkeit in unserem Dorfkern verantwortlich. Die
Gemeinde Götzens ist mit seiner Leistung sehr zu-
frieden.

DR. CHRISTIAN FUCHS

RECHTSANWALT GMBH

Kostenlose 
Rechtsberatung

(ohne Voranmeldung)

jeden Dienstag von 
17:00 – 18:00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle-
Gemeindeamt Axams

RAA Mag. Caroline Weiskopf-Markt
c/o Dr. Christian Fuchs Rechtsanwalt GmbH

www.rechtskanzlei.at

Kamin SOSo

SANIERUNG SYSTEM
Schiedel

Ein gut funktionierender Rauchfang hilft Heizkos-
ten sparen und schont die Umwelt.
Haben Sie Probleme mit Ihrem Rauchfang?

WIR beraten Sie gerne!

Bei Umstellung auf Öl- bzw. Gasheizungen bietet ein Schiedelkamin mit
seinen ausgeklügelten Systemen und den dazupassenden Spitzenprodukten
die optimale Lösung!
Rauchfangsanierungen, Rauchfangschleifen, Einbau von Schamotte- und
Edelstahlrohren, Kaminkopfreparaturen.

HANDEL MIT HERDEN UND KAMINÖFEN

Fa. 
Widauer
Kaminbaugesellschaft m.b.H.
6175 Unterperfuss 5
Telefon 0 52 32 / 27 60
Fax 0 52 32 / 36 31
Mobil 0 664 / 113 33 55
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NAGLNAGL
& Söhne& Söhne

Ges.m.b.H.

GAS - WASSER - WÄRME - LUFT - UMWELT
PLANUNG - AUSFÜHRUNG - KUNDENDIENST

A-6094 AXAMS - METZENTALER 7 - TELEFON 0 52 34/68 1 47

Installation
&

Anlagenbau

Erfolgreicher Basar in 
der Volksschule Götzens

Direktorin Eva Smeykal freute sich sehr, e 1.900,-- an die 
Tiroler Kinderkrebshilfe überreichen zu können, stand doch
der ganze Adventmarkt unter dem Motto: „Es ist schön,
helfen zu können!“

Mit Liedern,Tänzen und Gedichten zauberten die Kinder vor-
weihnachtliche Stimmung herbei.

Wie immer unterstützten die Eltern auch diesmal das Gelin-
gen der Feier durch ihr Engagement.

Durch viele Wochen hindurch wurde mit viel Liebe und Fleiß
an den Basteleien gearbeitet, die dann diesen grandiosen Er-
lös erbrachten.
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Schuh - Schi - Sport

Siebert
Der Schuhprofi

MIT MEISTERWERKSTÄTTE

A-6091 GÖTZENS, Kirchstraße 17, Tel. 0 52 34 / 32 0 62

MBT - Erfahrungsaustausch
„MBT - Massai - Barfuß - Technologie“

• Was bewirkt der Schuh?

• Was kann er?

• Was hat sich verändert?

• Ist er ein Trainingsgerät?

• Ist er ein Therapiegerät?

• Vor allem: was bewirkt er bei mir?

Wenn Sie mehr wissen oder erzählen wollen, kommen Sie zum
Schuhprofi nach Götzens. Spezialtrainer und erfahrene Anwender
beraten und informieren Sie - kommen Sie und testen Sie gratis!

JEDEN LETZTEN MITTWOCH IM MONAT 
GANGANALYSE GRATIS VON 10.30 BIS 12.00 UHR!

Auf Ihren Besuch freut sich:

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag, 22. Juni 2007

werbegrafikdesign · nicole menges
✆ 0 664 - 445 36 04

menges.dieagentur@aon.at
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Pfarrgemeinderatswahl 
vom 18. März  2007

Ergebnis Pfarre Götzens

Es wurden insgesamt 274 Stimmen abgegeben. Das ist
eine Steigerung der Wahlbeteiligung gegenüber 2002
um 20,7 %. Die Anzahl der ungültigen Stimmzettel
waren  4  und somit ergaben sich insgesamt 270 gül-
tige Stimmen.

Folgende Kandidaten und Kandidatinnen wurden ge-
wählt:

Männer: Günter Goritschnig
Michael Schallner
Heinz Schuler

Frauen: Gertrud Schuler
Margit Abentung
Dr. Eva Auer

Jugendliche: Clemens Haider
Martina Holzmann
Gregor Volderauer

Die weiteren Kandidatinnen und Kandidaten gelten
nach der Wahlordnung als Ersatzmitglieder.

Ein Dankeschön an alle, die sich die Mühe gemacht
haben sich an der Wahl des Pfarrgemeinderates zu be-
teiligen.

Der Dank gebührt aber auch allen Kandidatinnen
und Kandidaten, die sich der Wahl gestellt haben und
damit Bereitschaft zeigen, für unsere Pfarre ihre Zeit
und Arbeitskraft für die nächsten 5 Jahre zur Verfü-
gung zu stellen.

Günter Goritschnig

Dir. Eva Smeykal 
zur  Oberschulrätin 

ernannt! 

Unserer Volksschuldirektorin  Eva Smeykal wurde
vom Bundespräsident der Berufstitel Oberschul-
rätin verliehen! Die offizielle Übergabe des Dekretes
erfolgte am Donnerstag, den 12.04.2007 durch den
Bezirkshauptmann.

Frau Eva Smeykal kam am 7.1.1974, vor 33 (!) Jahren
als Lehrerin an die Volksschule Götzens. Nach 15 Jah-
ren, genauer am 1.9.1989, wurde sie zur  Direktorin
berufen. Diese arbeitsintensive und verantwortungs-
volle Tätigkeit übt sie seit nunmehr 18 Jahren mit al-
ler Sorgfalt und Hingabe aus.

Liebe Eva, namens der Gemeinde 
herzlichen Dank und Anerkennung 

für Deine langjährige Tätigkeit 
an unserer Volksschule und
herzliche Gratulation zum 

verliehenen Titel der Oberschulrätin!



8

INFORMIERT

Barockes in Ton und Licht

Erstmals finden in Götzens heuer die „Tiroler Ba-
rocktage“ mit einer Serie von vier Konzerten statt.
Am Sonntag, 22. April, 20.15 h, führen die „Sacrae
Symphoniae“ in das Frübarock nach Venedig. Es wird
erstmals der international anerkannte Südtiroler Or-
ganist/Cembalist Peter Waldner die Götzner Orgel
schlagen und das Marini Consort (den Kennern von
Blasmusik und auch dem Götzner Publikum bereits
bekannt) bietet virtuose Barockmusik aus Venedig auf
alten Instrumenten. Ein Muss für Liebhaber von Ins-
trumentalmusik.
Im Mai (12. Mai, 20 h) treffen Künstler und Chor aus
dem Mittelgebirge mit international tätigen Musikern
zu einem gemeinsamen Projekt aufeinander. Markus
Forster leitet das Oratorium von Georg Philip Tele-
man „Die Tageszeiten“. Die im In- und Ausland be-

kannte Altistin Andrea Bierbaum aus Birgitz besingt
den Mittag, neben Maria Erlacher (Morgen), Markus
Ebner (Abend), Christian Wegscheider (Nacht). Der
Chor der Musikschule wird die Choräle singen, be-
gleitet von Spezialisten auf historischen Instrumenten.
Den Abschluss bietet am Pfingstmontag (28.05., 20 h)
das fulminante „Dixit Dominus“ von Georg Frie-
drich Händel, für Chor und Orchester. Erstmals tre-
ten in der Götzner Kirche das Vokalensemble Novo-
Canto mit den Tiroler Barockinstrumentalisten auf
unter der Leitung von Wolfgang Kostner.
Es ist jetzt schon gewährleistet, dass die Kirche in
pfingstlicher Jubelmusik erschallen wird. Eine Hom-
mage an ein Zeitalter übersprudelnder künstlerischer
Aktivitäten und immer in Symbiose mit dem barocken
Kunstwerk der Götzner Kirche.

So., 22.04.2007, 20.15 Uhr - SACRAE SYMPHONIAE
Virtuose Instrumentalmusik aus Italien
Marini Consort Innsbruck, Peter Waldner (Orgel)

Sa., 12.05.2007, 20.00 Uhr - DIE TAGESZEITEN
Oratorium von G. Pf.Teleman
M. Erlacher, A. Bierbaum, M. Ebner, C.Wegscheider, Chor des
MS westl. Mittelgeb., Barockorchester auf historischen Instru-
menten, Ltg. Markus Forster

Mo., 28.05.2007, 20.00 Uhr - DIXIT DOMINUS
Sakralmusik von G. F. Händel
auf historischen Instrumenten,Vokalensemble NovoCanto &
Tiroler Barockinstrumentalisten, Ltg.Wolfgang Kostner

Dipl.  Ing.  Karl  H.  Mosbacher
Ingenieurkonsulent  für  Vermessungswesen
A-6020  Innsbruck ,  S i l lgasse  19  / IV
Telefon  0512  /  57  13  60 -0 ,  Fax :  DW -5
e - m a i l : v e r m e s s u n g . m o s b a c h e r @ a o n . a t

• Grundteilungen • Grenzvermessungen
• Lagepläne für  das Bauansuchen • Lage-  und Höhenpläne
• Höhenkontrollen • Schnurgerüsteinmessungen
• Technische Vermessungen • Leitungskataster

Ihr Ansprechpartner:
Dollinger Günter - Axams
Mobiltelefon 0664 / 526 29 79
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Ausblick  Pfarrgemeinde Götzens

MARKUSTAG 17.15 Uhr Bittgang nach Völs
25. 4. 2007 für die gesamte Pfarrgemein-

de, die Firmlinge sind auch wieder
recht herzlich eingeladen.

FLORIANIMESSE
06. 5. 2007 9.00 Uhr Heilige Messe für Le-

bende und Verstorbene  Mitglieder
der Freiw. Feuerwehr.

BITTTAGE:
14. 5. 2007 Bittgänge aus Axams 

ca. 8.45 Uhr in Götzens
15. 5. 2007 Bittgang in die Feldkapelle

um  18.00 Uhr anschließend
Messe in der Kirche

16. 5. 2007 Bittgang nach Axams  
um  8.00 Uhr Abmarsch.
Am Abend um 19.00 Uhr 
kommen die Bittgänger 
aus Völs.

17. 5. 2007 Bittgang zur Nepomuk-
kapelle um 18.15 Uhr

CHRISTI HIMMELFAHRT
17. 5. 2007 9.00 Uhr Gottesdienst 

gestaltet vom Kirchenchor:
Missa sexta M. Haller.

Die nächste Gebetswoche um geistliche Berufe 
findet vom 19. Mai bis 26. Mai 2007 in der 

Theresienkapelle statt.
Alle Gläubigen sind wieder herzlich eingeladen.

PFINGSTSONNTAG
27. 5. 2007 9.00 Uhr Gottesdienst gestaltet

vom Kirchenchor: H.Taiboni;
Kärntnerische Festmesse

OTTO NEURURER GEDÄCHTNISMESSE
30. 5. 2007 19.00 Uhr Gottesdienst

mit Abt.Anselm Zeller
gestaltet vom Kirchenchor:
Deutsche Messe mit Hornquartett
v. Franz Schubert

FRONLEICHNAM
7. 6. 2007 9.00 Uhr Fronleichnamfest

Kirchenchor: Missa Aloisi 
Gonzaugue mit Götzner Bläser-
Ensemble von V. Goller

14.00 Uhr: Aufmarsch 
der Verbände zur 
Herz Jesu Andacht
Keine Abendmesse

FIRMUNG
23. 6. 2007 9.00 Uhr Firmung in 

Götzens mit dem 
Bischofsvikar Dr. Ernst Jäger

WALLFAHRTSMESSE
24. 6. 2007 15.00 Uhr mit 

Präl. Dr. Reinhold Stecher,
Altbischof gestaltet vom 
Kirchenchor: Kassian 
Messe mit Orgel u. Götzner 
Bläser-Ensemble, N.Schmid

PETER & PAUL
29. 6. 2007 9.00 Uhr Kirchenpatrozinium

gestaltet vom Kirchenchor:
Nicolai Messe mit Solisten, Chor,
Orgel u. Streicher
14.00 Uhr: Aufmarsch der 
Verbände mit Kriegerehrung
Keine Abendmesse
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Faschingsumzug  11. Februar 2007

Viele Kinder und Maschgergruppen waren am Sonn-
tag den 11. Februar 2007 bei dem Kinderfaschings-
umzug dabei, um auch in Götzens den Fasching zu fei-
ern. Nachdem sich die Gruppen in der Ostergasse ge-
troffen hatten, marschierten sie unter der Leitung der
Götzner Musikmaschgerer bis zum Kirchplatz, wo
verschiedene Darbietungen der einzelnen Gruppen
aufgeführt wurden.

Anschließend ging es in das Gemeindezentrum, in dem
bereits ein Zauberer auf die Ankunft der Kinder war-
tete, um ihnen mit verschiedenen Zauberstücken den
Ausklang des Faschingsonntag noch so richtig inter-
essant zu machen.

Herzlichen Dank an alle die für den reibungslosen
und lustigen Faschingsumzug mitgeholfen haben. Be-
sonders bedanken möchten wir uns auch bei der
Gemeinde Götzens für die Unterstützung bei die-
sem Faschingsfest.

Michael Schallner
Günter Goritschnig
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HEY ZWERGE, HEY ZWERGE HO!
IM KINDERGARTEN ST. JOSEFSHEIM

Die Faschingszeit im Kindergarten gestaltete sich sehr
bunt und lustig. Neben einem Märchenfest, wo die
Kinder sich als Märchenfiguren verkleidet haben, fand
auch ein allgemeines Faschingsfest statt. Nicht nur die
Kinder haben sich kostümiert, sondern auch die
Pädagoginnen ließen sich was Besonderes einfallen.
Erstmals wurde ein Theaterstück gemeinsam ge-
schrieben und für alle Kinder im Turnsaal aufgeführt.
Das Theaterstück "Der Zauberstein" beinhaltete nicht
nur lustige Szenen zum Lachen, sondern auch für die
Kinder nachdenkliche und hilfreiche Sequenzen um
Alltagsprobleme leichter bewältigen zu können.

Hier ein paar Kostproben des bunten Faschings-
treibens:

Die verkleideten Kinder warteten schon gespannt auf
den Beginn des Theaterstückes:

"DER ZAUBERSTEIN"

HAPPY & SEPPI
machen sich auf die Suche nach dem Räuber!
Happy spielt für den ängstlichen und müden Seppi
Zwergentaxi!

Die gute FEE SONNEN-
SCHEIN hilft den Zwergen
auf ihrem Abenteuer und
führt die Kinder durch das
Theaterstück!

HAPPY der mutige und star-
ke Zwerg möchte seinen
Freund SEPPI endlich wieder
glücklich und fröhlich sehen!
Der ZAUBERSTEIN hat die-
se magische Kraft und sollte
SEPPI von seiner Traurigkeit
erlösen.

DIE ZWERGE TREFFEN AUF IHREM WEG 
HILFSBEREITE MÄRCHENFIGUREN:

PRINZESSIN ROSALINDE,
FEE SONNENSCHEIN,

RÄUBER GRUMMEL UND DEN  
DRACHEN DAGOBERT - DER IHNEN 
DANN DEN ZAUBERSTEIN ÜBERLÄSST!
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GGGGEEEETTTTRRRRÄÄÄÄNNNNKKKKEEEEAAAABBBBHHHHOOOOLLLLMMMMAAAARRRRKKKKTTTT
JJJJoooosssseeeeffff    SSSSiiiinnnnggggeeeerrrr

BIRGITZ • DORFSTRASSE 12 • TELEFON 3 23 67BIRGITZ • DORFSTRASSE 12 • TELEFON 3 23 67

JJJJEEEETTTTZZZZTTTT    AAAAUUUUCCCCHHHH    IIIIMMMM    DDDDIIIIEEEENNNNSSSSTTTTEEEE

DDDDEEEESSSS    UUUUMMMMWWWWEEEELLLLTTTTSSSSCCCCHHHHUUUUTTTTZZZZEEEESSSS!!!!

● MÜLLABFUHR ●

● SPERRMÜLLABFUHR ●

● BIOMÜLL- UND STRAUCHSCHNITTABFUHR ●

● BÄUERLICHER KOMPOSTIERER ●
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Mit der „Ö3-Wundertüte“ alte Handys 
sammeln und 3-fach helfen

Die „Ö3-Wundertüte“ hilft 3-fach
Im Rahmen der "Licht ins Dunkel" - Aktion im Hitra-
dio Ö3 wurde die „Ö3-Wundertüte“ im Dezember
2006 zum zweiten Mal an alle österreichischen Haus-
halte geschickt. Ganz Österreich war aufgerufen, alte
Handys zu sammeln und dabei auf innovative Art und
Weise zu spenden. Die „Ö3-Wundertüte“ garantiert
nicht nur eine umweltgerechte Entsorgung, sie schafft
Arbeitsplätze für Menschen mit Benachteiligungen
und sie verwandelt zudem jedes Alt-Handy in eine
Spende für Kinder in Not.

Weltweit bestes Sammelergebnis
Im Vorjahr wurden mehr als 250.000 Ö3-Wundertü-
ten, knapp 85 Tonnen an Alt-Handys, in die Briefkästen
geworfen. Die Ö3-Wundertüte hat somit im letzten
Jahr das weltweit beste Sammelergebnis erzielt. Dies
ist das Ergebnis einer Studie vom Institut für Abfall-
wirtschaft an der Universität für Bodenkultur in Wien.
Mehr als 400.000 Handys konnten über die „Ö3-
Wundertüte“ gesammelt, mit dem Spendengeld von
über 500.000 Euro rasch und effizient Menschen ge-
holfen werden, die in Not geraten sind.

Unterstützung seit Beginn
Die Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH (ATM) hat die
Aktion von Anfang an unterstützt, wurde dafür mit
dem „Trigos Tirol“, der Auszeichnung für Unterneh-
men mit Verantwortung, ausgezeichnet. Für uns ein
weiterer Grund, die „Ö3-Wundertüte“ unseren Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zu empfehlen.

Machen Sie mit und holen Sie sich die „Ö3-Wun-
dertüte“
In unserem Gemeindeamt/Recyclinghof liegt die „Ö3-
Wundertüte“ zur freien Entnahme auf. Daheim su-
chen Sie Ihre alten Handys und stecken diese in die
„Ö3 Wundertüte“ (mit oder ohne Akku) + Ladegerät.
Die Wundertüte können Sie dann entweder in den
nächsten Briefkasten werfen oder im Postamt abge-
ben. Die Wundertüte geht über das Logistikzentrum
der Post zu „RepaNet“, einem Zusammenschluss von
vierzig sozialökonomischen Betrieben in Österreich
und wird dort für den Wiederverkauf bzw. die Wie-
derverwertung vorbereitet. Für jedes wieder ver-
wendbare Handy werden drei Euro, für jedes um-
weltgerecht recycelte Handy 50 Cent den Soforthil-
fefonds von „Licht ins Dunkel“ und der Caritas gut-
geschrieben.
Für Ihre Unterstützung sagen wir Ihnen schon
jetzt ein großes Dankeschön.

INGENIEURBÜRO ARMING
Dipl.-Ing. Gerald Arming
Staatlich befugter und beeideter
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen

F e l d w e g  5 6 a  ·  A  -  6 1 3 4  Vo m p  ·  T e l . 0 5 2 4 2  /  6 6 8 3 0  ·  F a x  0 5 2 4 2 / 6 7 6 5 0

DIE GRÜNE SEITE
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Neues vom Gemeindeamt

Das Team der Gemeindeverwaltung wurde in den vergangenen 1 1/2 Jahren
durch die Neuanstellung von Frau Haid Simone und Herrn Reinalter Michael
verstärkt.Weiters ist Frau Braun Maria mit 1. Oktober 06 in den wohlver-
dienten Ruhestand übergetreten.Durch diese personellen Neuerungen wa-
ren auch einige Aufgabenumverteilungen innerhalb der Verwaltung notwen-
dig. Um Ihnen in Zukunft Ihren Behördenweg zu verkürzen möchten wir Ih-
nen einen kurzen Überblick über die neue Aufgabenverteilung geben.

Sie erreichen uns:
Mo – Fr. von 07:30 bis. 12:30 Uhr sowie Montag Nachmittag von 14:00 bis. 18:30 Uhr
Tel. 05234/32202 · Fax: 05234/32202-18 · Email: gemeinde@goetzens.tirol.gv.at
Internet: www.goetzens.tirol.gv.at

Bürgermeister: Payr Hans
buergermeister@goetzens.tirol.gv.at
2. Stock, Zi. 1
Sprechstunden täglich von 11.00 bis 12.30 Uhr,
am Montag von 16.00-18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Amtsleiter und Bauamtsleiter: Lanznaster Markus
m.lanznaster@goetzens.tirol.gv.at
2. Stock, Zi. 2
Leiter des inneren Dienstes
Entgegennahme von Wünschen und Beschwerden von Bürgern in allen Angelegen-
heiten der Gemeindeverwaltung
Bauamt (Baubewilligung, Bauanzeigen, Bauverhandlungen, usw.)
Raumordnung (Bebauungspläne, Flächenwidmung usw.)
Grundbuchsangelegenheiten
Schriftführung und Erledigungen - Gemeindevorstand und Gemeinderat
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit
Ansprechpartner für die Gemeindezeitung
Veranstaltungswesen (Anmeldung,Auflagenbescheide usw.)
Abwicklung sämtlicher Wahlen und Volksbegehren

Bauamt und Allgemeine Verwaltung: Reinalter Michael
m.reinalter@goetzens.tirol.gv.at
1. Stock, Zi. 1
Bauamt (elektronische Bauaktenverwaltung, Hausnummernvergabe, Gebäude und
Wohnungsregister usw.)
Gesamte geografische Datenverwaltung (GIS,TIRIS)
Vermessungsangelegenheiten
Solaranlagenförderung
Sämtliche Bestätigungen in den Angelegenheiten der Wohnbauförderung
Berechnung und Vorschreibung der Wasser- Kanal und Erschließungskosten
Kontrolle und Einforderung der Baubestätigungen (Schnurgerüst, Höhenbestätigung usw.)
Ausarbeitung von Plänen 
Feuerbeschau
Digitale Gräberverwaltung und Grabzuweisungen
Urlaubs- und Krankenstandsvertretung für die Bürgerservicestelle
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Bürgerservicestelle und Sekretariat Bürgermeister: Schmölz Marion
m.schmoelz@goetzens.tirol.gv.at
1. Stock, Zi. 2
Führung und Wartung des örtlichen und zentralen Melderegisters 
(Anmeldung, Meldeauskünfte, Statistik usw.)
Führung der Wählerevidenzen und Unterstützung bei der Abwicklung sämtlicher
Wahlen und Volksbegehren
Posteinlauf und Telefonvermittlung
Abwicklung der Goldenen Hochzeiten
Terminvereinbarung und Schriftverkehr des Bürgermeisters
Tourismusstatistik (Anmelden der Fremdenzimmer usw.)

Die Bürgerservicestelle sollte als erste Anlaufstelle im Gemeindeamt genützt werden.
Sie erhalten hier sämtliche Formulare und Anträge sowie Auskünfte die der Abwicklung der
Gemeindeverwaltung unterliegen.

Pässe und Personalausweise
diverse Anträge: - Arbeitsmarktservice AMS

- Familienbeihilfe
- Mietzinsbeihilfe
- Antrag auf Grundsicherung
- Brennmittelaktion
- Verlustanzeigen (z.B. Schülerfreifahrtsausweise)
- Strafregisterbescheinigungen
- Antrag auf Sperrstundenverlängerung

Entgegennahme von Fundanzeige
Beglaubigung von Kopien
Ausgabe und Verkauf der Rest- und Biomüllsäcke
Ausgabe der Hundemarken
Verkauf Kehrbücher, Heimatbücher, Briefmarke von Götzens
Verkauf der Biomüllkübel und der Restmülltonnen

Leiterin der Finanzverwaltung/Buchhaltung : Mächtlinger Johanna
j.maechtlinger@goetzens.tirol.gv.at
1. Stock, Zi. 3
Erstellung des Haushaltsplanes und der Jahressrechnung
Haushaltsüberwachung
Darlehensverwaltung
Kommunalsteuerbearbeitung, Prüfungsbescheide, Zahlscheine
Auszahlung der Vereinssubventionen
Berechnung und Vorschreibung der Grundsteuer und der Grundsteuerbefreiungen
Ausgabe sämtlicher Formulare in den Angelegenheiten des Finanzonline (Jahresausgleich)
Abwicklung der Anträge auf Aufnahme in ein Altersheim

Buchhaltung: Haid Simone
s.haid@goetzens.tirol.gv.at
1. Stock, Zi. 3
Laufende Buchhaltung
Berechnung und Vorschreibung der Wasser-, Kanal- und Müllgebühren sowie der
Grundsteuer, Hundesteuer, der Grabgebühr sowie der sonstigen Gebühren
Entgegennahme der Wasserzählerendstände und den Einbau von 
Gartenwasserzählern
Zahlungsvollzug aller Gemeindeausgaben
Mahnwesen, Exekutionen
Berechnung und Vorschreibung der Vergnügungssteuer bei Veranstaltungen
Kommunalsteuerbearbeitung
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DIE NEUE ÖVP, Bgm. Hans Payr
M i t  S o r g f a l t  f ü r  u n s e r  G ö t z e n s !

Liebe Gemeindebürger/innen, wir haben aktuell
die Halbzeit der Gemeinderatsperiode erreicht und
freuen uns, dass bereits wesentliche Punkte unseres
Wahlprogramms erfolgreich umgesetzt werden konn-
ten. Die Errichtung des Eissportzentrums und die Sa-
nierung des Gemeindezentrums waren dabei die größ-
ten Investitionen.Beide Einrichtungen werden von der
Götzner Bevölkerung bestens angenommen.
Das Eissportzentrum hatte im vergangenen Winter
über 20.000 Besucher!!! Zudem  werden rund 160
Kinder und Jugendliche vom Eishockey- bzw. vom Eis-
laufverein bestens betreut und ausgebildet.
Die Rückmeldungen der Götznerinnen und Götzner
betreffend dem neu gestalteten Gemeindezentrum
waren ebenso sehr positiv. Rund 150 Veranstaltungen
finden pro Jahr im neuen Zentrum statt. Sie werden
zum Großteil von unseren örtlichen Vereinen, neben
der engagierten Vereinsarbeit, organisiert und von der
Götzner Bevölkerung auch sehr gut angenommen.
Auch die Erweiterung des Götzner Gewerbeparks
(Teil 2) wurde erfolgreich gestartet.Neben der bereits
ansässigen Fa. Prolicht mit über 40 Mitarbeitern wird
in Kürze die Fa.Boden Design Klingseisen mit dem Bau
eines neuen Firmensitzes beginnen und damit weitere
10 Arbeitsplätze nach Götzens bringen.

Ein schmerzlicher Verlust für die betroffenen Mitarbei-
ter/innen und für die Gemeinde ist zweifelsohne der
Konkurs der Fa. Kreidl.Wir sind jedoch zuversichtlich,
dass der Betrieb in einer anderen Form weitergeführt
werden kann und neue Arbeitsplätze entstehen.

Für die verbleibenden 3 Jahre dieser Gemeinderats-
periode haben wir uns noch viel vorgenommen:

Schule/Kultur 
Ein bedeutendes Vorhaben mit einem Gesamtvolumen
von rd. 5 Mill. Euro ist dabei die Renovierung der
Sprengelhauptschule in Axams, bei der unsere Ge-
meinde mit 33 % beteiligt ist. Die Zielsetzung ist klar
- neben den dringend notwendigen baulichen Sanie-
rungsarbeiten werden wir auch in die Schulinfra-
struktur investieren, damit unseren Kindern moder-
ne und technisch bestens ausgestattete Ausbildungs-
plätze zur Verfügung stehen.
Die Kulturarbeit der örtlichen Vereine und der Ge-
meinde wird auch weiterhin in gewohnter Weise un-
terstützt. Unser Kulturreferent GV Hubert Stolz hat
ja bereits in der letzten Gemeindezeitung ausführlich
über die Kulturarbeit der Gemeinde im Jahr 2007 be-
richtet. Wir freuen uns sehr, dass die angebotenen
Kulturveranstaltungen besonders bei der Götzner
Bevölkerung immer größeren Anklang finden.

Wirtschaft/Tourismus
Ein weiterer Schwerpunkt un-
serer Arbeit liegt auch in der
touristischen Weiterentwick-
lung der Gemeinde - allen
voran die Lifterschließung der
Götzner Abfahrt. Die Grund-
verhandlungen stehen kurz
vor dem Abschluss. Unter der
Voraussetzung, dass alle
behördlichen Genehmigungen
bis Juni 2007 einlangen, wird noch heuer mit dem Bau
einer 8er Gondelbahn von Götzens zum Pfriemes-
köpfel begonnen.Das Liftprojekt könnte dann, nach ei-
ner Bauzeit von ca. 4 Monaten, planmäßig im Dezem-
ber 2007 in Betrieb gehen. Im Gewerbegebiet
bemühen wir uns, gemeinsam mit unserem Partner
Raiffeisen Immobilien, weitere Firmen nach Götzens
zu holen.Wir beabsichtigen damit die heimische Wirt-
schaft zu stärken und den Götznerinnen und Götz-
nern attraktive Arbeits- bzw. Lehrplätze anzubieten.

Soziales
Ein großes Ziel in dieser Gemeindeperiode ist zwei-
felsohne auch eine regionale Lösung für die optimale
Betreuung pflegebedürftiger Menschen in unserem
Ort. Die bisherigen Vorschläge und Lösungsansätze
sind für unsere Gemeinde noch nicht befriedigend.
Wir sind jedoch sehr bemüht, dieses wichtige soziale
Thema in regionaler Zusammenarbeit ehest möglich
zu lösen. Bereits in der vergangenen Periode wurde
im Kindergarten eine ganztägige bzw. ganzjährige Kin-
derbetreuung samt Kinderkrippe eingerichtet. Wir
wurden damit zu einer Vorreiter- und Vorbildgemein-
de in Tirol. Für die Kinderbetreuung der Volksschul-
kinder  wurden vom Land im Jahr 2006 gesetzliche
Richtlinien ausgearbeitet. Leider konnten wir – be-
dingt durch die zum Teil chaotische Vorgangsweise des
Landes - diese Kinderbetreuung in unserer Gemein-
de nicht umsetzen. Die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf ist uns ein wichtiges Anliegen.Wir planen daher,
betreffend der Nachmittagsbetreuung, eine neue Er-
hebung durchzuführen und bei Bedarf die entspre-
chende Infrastruktur zu schaffen.

Verkehr  
Auf Initiative der Bürgermeister des westlichen Mit-
telgebirges wurde ein regionales Verkehrskonzept in
Auftrag gegeben und mittlerweile auch fertig gestellt.
Positiv anzumerken ist, dass darin auch eine wesent-
liche Verbesserung des öffentlichen Verkehrs vorgese-
hen ist – eine langjährige Forderung von uns! Nun gilt
es, nach eingehender Diskussion mit der Bevölkerung
und im Gemeinderat, das  Konzept auch entsprechend
umzusetzen. Details zum Verkehrskonzept werden
vom Bürgermeister im Bürgermeisterbrief (siehe Sei-
te 3) vorgestellt.

Ihr Volkmar Reinalter
Vizebürgermeister
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Finanzieller Ausgleich für familientypische Le-
benslagen
In verschiedenen Familienphasen ergeben sich immer
wieder Sonderausgaben für Kinder, die das durch-
schnittliche Haushaltsbudget zusätzlich fordern. Der
Schulstart, die Klassenfahrt, das Ferienlager, sie ver-
ursachen Kosten, die allein von der Familienbeihilfe als
gesellschaftlichem Ausgleich für den finanziellen
Mehraufwand von Eltern nicht bestritten werden kön-
nen. Manche Familien brauchen in diesem Fall eine zu-
sätzliche Ausgleichsleistung, die auf die einzelne Son-
dersituation abzielt. Deshalb gibt es einzelne Förde-
rungsangebote auf Länderebene. Tirol nimmt in die-
sem Zusammenhang eine Spitzenposition im
österreichweiten Vergleich ein. Mehr als 15.000 Tiro-
ler Familien erhalten zur Entlastung des Haushalts-
budgets in Bezug auf solche familientypischen Zusatz-
belastungen Fördermittel des Landes Tirol über das
Familienreferat ausbezahlt, die in  Summe rund e 3,5
Mio pro Jahr ausmachen.
Details zu den Förderungen und Förderbedingungen
(Anspruchsberechtigte, Einkommensgrenzen etc.) er-
fahren Sie unter der Internetadresse  www.tirol.gv.at/
familienreferat, unter der Telefonnummer 0512-
508/3636 oder über den „Tiroler Familienratgeber“,
zu bestellen im Familienreferat des Landes Tirol,
Michael-Gaismair-Str.1,6020 Innsbruck.
-----------------------------------------------------------------

Tiroler Familienpass - immer
ein Gewinn für nur T 5,-- Ein-
satz pro Jahr bringen Sie Ihre
Familie in die Gewinnzone und
so geht´s: die Vorteile aus
dem Vorteilsgeberangebot
nützen. Machen Sie Ihren Fami-
lienpass-Vorteilskatalog zu ei-
nem ständigen Begleiter, wenn es
um Anschaffungen oder um die
Planung Ihrer Familienfreizeit
geht. Günstige Familienangebote
aus den verschiedensten Bran-
chen werden so Ihren Einsatz
von e 5,-- im Nu wettmachen.
Tolle Winter und- Sommeraktionen zum hal-
ben Preis genießen
Zweimal im Jahr erhalten Sie ein Gutscheinheft mit in-
teressanten Winter- und Sommer- Freizeitaktionen.
Die Angebote sind nach Aktionsdatum geordnet. So

eignen sich die Hefte auch
hervorragend zur Anregung
für Familienunternehmun-
gen am Wochenende.
www.familienpass-tirol.at
Familienpass-Hotline:
0512-508-3636

Den Tiroler Familienpass als Ausweis nützen
Immer öfter bieten Unternehmen ihre besonders in-
teressanten Familienaktionen nur jenen Familien an,
die sich mit dem Tiroler Familienpass ausweisen kön-
nen. In einigen Fällen ersetzt der Familienpass auch die
sonst kostenpflichtige Funktion amtlicher Meldenach-
weise für die ganze Familie.

Mit dem Familienjour-
nal einen Informations-
vorsprung gewinnen
Mit dem Tiroler Familienjour-
nal erhalten Sie viermal im
Jahr eine ganze Reihe guter
Tipps und Informationen für
den Familienalltag. Viele Le-
serreaktionen zeigen uns,
dass der eine oder andere Rat
von Eltern immer wieder als
persönlich gewinnbringend
empfunden wird.

Haben Sie auch das schon gewusst ?
Gratis-Familienpass: Wenn Sie eine Familien-Vor-
teilscard der ÖBB erwerben (e 19,90) erhalten Sie
den Tiroler Familienpass gratis dazu.

Familienpass österreichweit gültig
Der Tiroler Familienpass ist mit verschiedenen Fami-
lienpassangeboten anderer Bundesländer vernetzt.
Diese Angebote finden Sie im Internet unter
www.familienpass-at. überalldort, wo ein Österreich-
fähnchen beim Vorteilsgeber dabei steht.

Versicherung für Haushaltsunfälle inclusive
Mit dem Erwerb des Familienpasses verbunden ist
auch ein Versicherungsschutz für den haushalts-
führenden Elternteil bei Unfällen im Haushalt und im
dazugehörigen Garten.
www.familienpass-tirol.at
Hotline 0512-508-3636

GEMEINDEPOLITIK

INFORMATION DER ULG AN UNSERE GÖTZNER FAMILIEN
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Liebe Götznerinnen und Götzner!

Geheimsache Götzner Lift
Die neue Gondelbahn auf der Götzner Abfahrt ist in
Planung – Verkehrs- und Wirtschaftlichkeitsstudie sind
in Auftrag, nur die endgültige Finanzierung ist noch-
nicht vollständig gesichert.
Der TVB hat schon für einen Teil der Gelder seine fi-
nanzielle Unterstützung zugesagt, die anderen mögli-
chen Geldgeber haben sich noch nicht festgelegt.
Auf uns kamen in den letzten Wochen immer wieder
besorgte DorfbewohnerInnen zu, die in Sache Lift-
projekt in Götzens Fragen oder Sorgen haben. Was
bedeutet das für die AnrainerInnen vor allem an Lärm-
entwicklung und zusätzliche Verkehrsbelastung? Wie
ist der Bau eines Liftes mit der gleichzeitigen Errich-
tung von rund 250 Parkplätzen mit der gewünschten
Verkehrsreduktion in unserem Dorf vereinbar?

Wir Grüne Götzens fordern eine umfassende Infor-
mation der Bevölkerung, wo genau der Lift und die
Liftstation errichtet werden soll und was der Lift für
die Bevölkerung an Vor- und Nachteilen bringen wird!

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule 

Vergangenen Herbst ist eine Nachmittagsbetreuung in
der Volksschule Götzens nicht zustande gekommen.
Zu wenige Eltern hatten ihre Kinder zur Betreuung
angemeldet.
Damit heuer eine qualitativ hochwertige
Nachmittagsbetreuung angeboten werden kann, for-
dern wir:

· Ausbau des Dachbodens der Schule für eine kinder-
gerechte Umgebung zur Betreuung.Wir halten Klas-
senräume für nicht geeignet, um dort eine Nachmit-
tagsbetreuung durchzuführen.

· Überarbeitung der Verordnung über den Betreu-
ungs- und Verpflegungsbeitrag in dem Sinne, dass ei-
ne Kostenreduktionen für Geschwisterkinder er-
möglicht wird. Zudem klare Richtlinien ebendort
über die Kostenreduktion für sozial bedürftige Fa-
milien.

· Anlieferung des Mittagessens in die Schule anstatt
Transport der Schüler nach Axams zum Essen.

· Umfassende Informationen seitens der Schule und
Gemeinde an die betroffenen Eltern.

Laut Landesrat Koler soll Ende Mai die Bedarfserhe-
bung in der Schule für kommenden Herbst durchge-
führt werden. Bis dahin sollte sowohl die Gemeinde
als auch die Volksschule die Nachmittagsbetreuung so
sorgfältig vorbereitet haben, dass den Eltern eine gute
Alternative für die Betreuung ihrer Kinder zur Verfü-
gung steht.

Grünes Sommerfest
Wir haben mit der Planung eines großen Sommerfes-
tes begonnen, welches am 2. Juni 07 ab Nachmittag im
Gemeindezentrum stattfinden wird.

Das Fest wird gemeinsam mit dem Flüchtlingsheim
Götzens organisiert – Flüchtlinge des Heimes werden
kulinarische Köstlichkeiten aus ihrer Heimat zaubern
und ihre Herkunftsländer präsentieren.

Weiters mit dabei sein wird ein spezielles Programm
für die Kleinsten am Nachmittag sowie Musik am
Abend.

Das genauere Programm werden wir noch rechtzei-
tig ausschicken.

Infos online
Auf unserer Homepage http://goetzens.gruene.at/ 
findet ihr wie immer Artikel zu aktuellen Themen.

Ihr könnt uns auch persönlich kontaktieren unter
goetzens@gruene.at oder euch in unserem Infoboard
eintragen.Wir diskutieren gerne mit euch über The-
men die euch am Herzen liegen!

Die Grünen Götzens
Alex, Greta,Thomas, Gabriela,André und Paul
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Mit frischem Wind
in die neue Tennissaison

Der Tennisclub Götzens hielt am Freitag, den 30. März
seine 22. ordentliche Generalversammlung ab.Auf der
Tagesordnung standen unter anderem auch wieder
Neuwahlen.Allzu große Überraschungen gab es nicht,
nur kleine Rochaden. Die Zusammensetzung des neu-
en Vorstandes lautet wie folgt.

Obmann: Walter Lechner                      
Stv.: Martin Gruber
Kassier: Anita Abenthung                   
Stv.: Dipl. Ing. Franz Clar
Schriftführer: Ing. Dietmar Graup         
Stv.: Dr. Günther Altziebler
Sportwart: Markus Ritzl                        
Stv.: Josef Pittl
Jugendsportwart: Markus Ritzl              
Stv.: Nina Abenthung

Liebe Tennisfreunde
Der Beginn der Tennissaison 2007 steht bevor und wir
haben uns viel vorgenommen. In der Folge möchten
wir daher in kurzer Form über Termine, Neuigkeiten
und Verbesserungen informieren.
Der offizielle Beginn des Spielbetriebes erfolgt am 28.
April 2007 bzw. nach Maßgabe der Witterung. Das
Eröffnungsturnier findet am Dienstag, den 1. Mai 2007
statt und wird als Doppelturnier für Damen und Her-
ren ausgetragen.

TARIFE
Einem allgemeinen Trend Rechnung tragend haben wir
ein sehr lukratives Tarifangebot erstellt.Von Familien-
tarif angefangen bis Neu-/ Wiedereinsteigertarife,
Halbjahrestarife, Studenten, Lehrlinge, Kinder und Ju-
gendliche, ALLES NEU und SUPERGÜNSTIG.

PARTNERSCHAFTSMODELL
Für jeden Anfänger, Neueinsteiger und Hobbyspieler
wird es im Verein zukünftig einen persönlichen An-
sprechpartner mit guten Tenniskenntnissen geben. Es
soll damit sichergestellt werden, dass neue Mitglieder
in das Vereinsleben eingeführt werden und besonders
am Anfang in jedem Fall einen Tennispartner zur Ver-
fügung haben.

MUTTER – KINDTENNIS
Für tennisspielende Mütter mit Kleinkindern wird je-
weils ein Vormittag pro Woche mit Kinderbetreuung
angeboten.

TRAINING
Das Training wird auch in der heurigen Saison wieder
von Susi Graber übernommen.

Für die Jugend haben wir heuer ein intensives Trai-
ningsprogramm erarbeitet. Nicht nur einmal in der
Woche eine Trainingseinheit bei unserer Trainerin,
sondern zusätzlich eine Trainingseinheit mit unseren
Großgruppentrainern und zusätzliche Kästchenspiele.

SCHULTENNISAKTION
Als Vorbereitung auf die Tennissaison gibt es heuer ei-
ne  Schultennisaktion.
In der Volksschule Götzens und Birgitz werden heuer
so genannte Schnuppertennisstunden, im Rahmen des
Turnunterrichtes durchgeführt. Erfreulicherweise
nehmen in der VS Götzens sieben Klassen  (140
Schüler) und in der VS Birgitz zwei Klassen (30
Schüler) daran teil. Nach Absprache mit der Schuldi-
rektion beginnen wir mit dieser Aktion in der Woche
nach Ostern.

VERBESSERUNGEN – ANSCHAFFUNGEN
Neben den üblichen Instandsetzungsarbeiten sind
heuer die Errichtung eines Kinderspielplatzes so-
wie die Verlegung der Tenniswand vom unteren
Parkplatz auf die Ostseite der Eishalle vorgesehen. Mit
besonderer Freude können wir vom bereits erfolgten
Kauf eines Tischfußballspiels berichten.

VORSCHAU / TERMINE / 
VERANSTALTUNGEN
Die Tiroler Mannschaftsmeisterschaft, an der unser
Verein heuer wieder mit 6 Mannschaften (Damen all-
gemein, Damen 40+, Herren allgemein, Herren 45+,
Herren 55+ und  Herren 60+, teilnehmen wird, be-
ginnt am 04. Mai und endet am 30. Juni 2007.
Da sich die Mixed-Doppelbewerbe in der vergange-
nen Saison als gesellschaftlich überaus erfolgreich
herausgestellt haben, werden derartige Bewerbe in
der heurigen Saison wieder verstärkt durchgeführt.
Für die sportlich orientierten Tennisspieler stehen
wieder die Ranglistenspiele und Kästchenspiele zur
Verfügung.
Darüber hinaus sind für die heurige Saison Freund-
schaftsspiele mit anderen Vereinen, ein Juxturnier, ein
Sommernachtsfest, Frühschoppen mit Musik, Wein-
verkostungen, Vernissagen, Kinderfeste, monatliche
Kurzturniere u.v.a.m. vorgesehen.

AUCH DU BIST IN UNSEREM CLUB 
HERZLICHST WILLKOMMEN!

Der Vorstand ersucht alle Mitglieder um Unterstützung
bei der Durchführung der oben genannten Veranstaltun-
gen und bittet um zahlreiche und verlässliche Teilnahme.

LW
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Musikkapelle Götzens unter neuer 
musikalischer Leitung !

Seit 1.1.2007 steht die Musikka-
pelle Götzens unter der musikali-
schen Leitung von Kapellmeister

Mag.jur. David Nagiller, geboren am 11.11.1979, wohn-
haft in Rinn.

Musikalischer Werdegang:
1988 -1998: Musikausbildung (Trompete, Flügelhorn)
bei Kapellmeister Karl Erhart und in der städtischen
Musikschule Innsbruck bei Kpm.Willi Vogler.
1991 – 2000: Mitglied der Speckbacher 

Musikkapelle Rinn
1991: Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze
1993: Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber
1998/99:Trompeter bei der Militärmusik Vorarlberg

unter Obstlt. Prof. Erich Hendl und Mjr.
Ernst Herzog

seit März 1999: Mitglied der Original Tiroler Kaiser-
jägermusik

seit Oktober 2002: Mitglied der Stadtmusikkapelle
Innsbruck-Saggen

2002/2003: Umstieg auf Tenorhorn und Posaune im
Selbststudium

seit September 2003: Mitglied der k.u.k.
Postmusik Tirol

2002 – 2004: Kapellmeisterlehrgang bei 
Prof. Hans Eibl

2002 – 2005: Leiter der Jugendmusik der Stadtmu-
sikkapelle Saggen

2004 – 2005: Kapellmeister-Stellvertreter der Stadt-
musikkapelle Saggen

seit November 2004: Kapellmeister der Speckbacher
Musikkapelle Rinn

2005/2006: Kapellmeister-Perfektionskurs bei Musik-
direktor Edgar Seipenbusch

Einladung
Die Musikkapelle Götzens möchte zum

Frühjahrskonzert,

am Samstag, den 21.April 2007 um 20.15 Uhr 
im Gemeindezentrum Götzens

recht herzlich einladen.

Kapellmeister Mag. David Nagiller hat ein 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches 

Programm für Sie zusammengestellt.
Wir würden uns freuen, wenn wir möglichst viele
Gemeindebürger und Freunde der Blasmusik bei

dieser Veranstaltung begrüßen könnten.

Am Dienstag, den 1. Mai führt die Musikkapelle 
die jährliche Haussammlung durch und bittet 

die Bevölkerung um Unterstützung.
Das Geld wird dringend für Instrumente,Trachten,

Jugendausbildung, Noten u.s.w. gebraucht.

Gelungene Veranstaltung

Der Bergfreund Götzens möchte sich bei den Besu-
chern des „Maschgerschaugen“ im GZ Götzens recht
herzlich bedanken.
Durch die Erneuerung des Systems (Eintritt,Öff-
nungszeit, Sitzplätze), haben wir festgestellt, dass un-
sere Besucher sehr zufrieden waren. Durch Sie ist es
uns möglich gewesen, eine Spende in der Höhe von    

E 1.000 
an die Bergrettung Axams für ihr Auto zu überreichen.
Es würde uns freuen, Sie im nächsten Jahr zum 10-
jährigen Maschgerschaugen wieder dabei zu haben.

Wir wünschen Ihnen eine 
unfallfreie Bergsaison 2007!

Kapferer Werner
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EISSPORTZENTRUM WINTERSAISON  2006/2007

Mit 1.April 2007 ging die heurige Win-
tersaison im Eissportzentrum nach
insgesamt 164 durchgehenden Öff-
nungstagen zu Ende. Wenn man die
große Anteilnahme von über 20.000
Besuchern in dieser Wintersaison be-
trachtet, so kann man sicherlich Er-
kennen, dass diese Investition auch
über das Mittelgebirge hinaus großes

Interesse erweckt und besonders für unsere Jugend
sehr wichtig ist. Große Begeisterung fand der Eislauf-
platz auch für die Kinder der Volksschule und den Kin-
dergarten in Götzens sowie auch den Schulen unserer
Nachbargemeinden. Der Eislaufunterricht wurde von
den Lehrpersonen bzw. ausgebildeten Eiskunstlaufleh-
rerinnen im Zuge des Turnunterrichtes regelmäßig am
Vormittag durchgeführt und die Eltern sorgten für ih-
re Sportbegeisterten für Getränke u. Stärkung.

Wenn man auch den heurigen Winter betrachtet, war
aufgrund der schlechten Schneelage natürlich das An-
gebot des Eislaufplatzes besonders interessant.

Ein Höhepunkt dieser Wintersaison war sicherlich die
Abwicklung von insgesamt 12 Spielen der österreichi-
schen Eishockey Meisterschaft U 12 in unserem Eis-
sportzentrum bei denen die Mannschaften von  Inns-
bruck, Zell am See, Salzburg, Feldkirch, Klagenfurt,Vil-
lach, Steiermark, Linz und Wien teilnahmen. Der Vor-
stand des Veranstalters des HC Tiroler Wasserkraft
Innsbruck bedankte sich in einem Schreiben an unsere
Gemeinde für die vorbildliche und problemlose Zu-
sammenarbeit mit unserem Eissportzentrum. Alle
Mannschaften die bei diesem Turnier in Götzens gespielt
haben waren von unserem Eissportzentrum begeistert.

Der Abschlusshöhepunkt war wie bereits im letzten
Jahr das Trainingscamp vom 30. März bis 1.April 2007
der EiskunstläuferInnen aus ganz Österreich. Diese
Veranstaltung wurde von dem Verein Eislaufschule
Götzens-Mittelgebirge organisiert und beinhaltet in
diesen drei Tagen  intensivstes Eiskunstlauftraining mit
verschiedenen Programmabläufen.

Nach dem Abtauen des Eises, das sicherlich bis Ende
April dauern wird, steht natürlich dem Sommerbe-
trieb wie Inlinehockey und Stockschießen ab ca. Mit-
te Mai 2007 nichts im Wege. Für unsere Jugend die In-
teresse an einem Inlinehockeytraining haben möchten
wir in den Sommermonaten ein eigenes Training an-
bieten. Genauer Termin bzw. Ablauf dieses Trainings-
programmes werden wir rechtzeitig bekannt geben.

Günter Goritschnig
Geschäftsführer Eissportzentrum

BERICHT EC GÖTZENS

Der EC Götzens absolvierte im gesamten Nach-
wuchsbereich mit insgesamt 80 Nachwuchsspie-
lern  in der Zeit von 23.10.2006 bis 23.03.2007 (U17;
U14;U12;U10;U8) 117  Trainingseinheiten das von
den erfahrenen Trainern Nachwuchsleiter WOLF
Christian, Cheftrainer PLATTNER Matthias, LEITNER
Roman, SILLER Andreas, MAYER Christian, Spieler
Alex, Rainer Stefan,Wallner Andreas geleitet wurden
wobei aber jeweils U14 mit U12, und die U10 mit U8
zusammen trainierten.

Von den gesamten 27 Spielen (davon 12 Meister-
schaftsspiele von der U17 die zum ersten Mal an der
Tirolerlandesliga teilnahmen) wurden 6 gewonnen,
3 Remis und leider 18 Spiele verloren bei einem
Torverhältnis von 121 geschossenen und 196 er-
haltenen  Toren.

VEREINSLEBEN
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Ein Höhepunkt war die Weihnachtsfeier am Eis die zu-
sammen mit dem Eiskunstlauf- Verein Götzens durch-
geführt wurde.

Ein absoluter Highlight war ein professionelles Show-
training am 12.02.07 mit dem Meistertrainer von VSV
Villach GREG HOLST, Haie Ibk Trainer LARRY SACH-
ARUK und PRAXMARER OSKAR (letzter Meister-
trainer von Innsbruck).Ca 30 Nachwuchsspieler trai-
nierten mit voller Begeisterung mit. Zur Belohnung
gab es anschließend Autogramme der Startrainer.

Außerdem veranstaltete der EC Götzens am Ende
der Eissaison zum zweiten Mal das Dorfturnier von
Götzens wobei 8 teilnehmende Mannschaften anwe-
send waren. Die Spiele, alle unter der Leitung von
Schiedsrichter THURNHERR KARL, wurden fair
und ohne Verletzungen absolviert.

Gewonnen wurde das Turnier von PITTL BAU vor
Movie Pub und der Landjugend Götzens. Tor-
schützenkönig wurde Kink Philipp von Pittl Bau
und zum besten Torhüter wurde Klingenschmied
Mathias von der Landjugend Götzens gewählt. Die
Preisverteilung wurde am Abend im Gemeindezen-
trum von Bürgermeister Hans Payr und dem Obmann
des EC Götzens Günther Medwed durchgeführt.

Der EC Bauland Götzens möchte sich bei allen
Sponsoren,Trainern, Betreuern, Eltern und 

Spielern bedanken und wünschen 
allen eine schöne Sommerpause.

VEREINSLEBEN

Neuwahlen der JB / LJ Götzens

am 16. März 2007 im Cafe Martina

Obmann: Haid Andreas
Obmann Stv.: Auer Daniel
Ortsleiterin: Mair Michaela
Ortsleiterin Stv: Haller Lisa
Schriftführer: Mair Josef
Schriftführer Stv: Gamper Stefan
Kassier: Reinalter Michael
Kassier Stv: Haberditzl Rene
Beiräte: Mair Raphaela

Haid Hannes
Prader Martin
Pletzer Natalie

Die wichtigsten Termine finden Sie unter:
www.jungbauern-goetzens.at

Wir bedanken uns schon im Vorhinein für die gute Zusammenarbeit 
mit den Bäuerinnen, Bauern und allen anderen Götzner Vereinen!
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